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28. November 2025 Nummer 48

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

19. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Volkstrauertag erinnert an die Opfer von Krieg, Gewaltherrschaft und Terror

In seinem Geleitwort zum Volkstrauertag geht der Präsident des Volks-
bundes, Wolfgang Schneiderhan, in diesem Jahr auf das Ende des 
Zweiten Weltkrieges vor 80 Jahren ein: „Rund 3,5 Prozent aller damals 
lebenden Menschen auf diesem Globus kamen um. Es bietet sich heut-
zutage vielleicht die letzte Gelegenheit, gemeinsam mit jenen zu ge-
denken, die den Mai 1945 noch selbst erlebt haben. Diese Möglichkeit 
dürfen wir nicht verstreichen lassen. […]
Tausende von deutschen Kriegsgräberstätten im In- und Ausland zei-
gen, was Krieg in seiner letzten Konsequenz für unser eigenes Land 
bedeutet.“ 
Seit über 100 Jahren hat der Volksbund die Aufgabe, Gräber zu pflegen 
und die Erinnerung an die Kriegstoten wachzuhalten. So wird die per-
sönliche Auseinandersetzung mit dem einzelnen Grab zu einer eindring-
lichen Aufforderung zum Nachdenken. Kriegsgräber sind daher keine 
toten Monumente, sondern lebendige Orte des Erinnerns. Hier lernen 
wir: Freiheit fußt auf Verantwortung und dauerhaften Frieden gibt es nur 
in Freiheit.

Zur Erinnerung und Gedenken an die Kriegstoten und Opfer der Ge-
waltbereitschaft und Gewaltherrschaft aller Nationen legten auch zum 
Volkstrauertag am 16. November Bürgermeister, Ortsvorsteher und Ver-
treter des Stadtrates und der Ortschaftsräte an insgesamt neun Kriegs-

denkmälern in Großröhrsdorf und seinen Ortsteilen Kränze nieder. Ihre 
Gedanken verweilten aus diesem Anlass auch bei den aktuellen Kriegen 
in der Welt und deren vielen Leidtragenden, denen durch diese Gewalt 
grundlegende Menschenrechte verwehrt werden.

Kranzniederlegung auf dem äußeren Friedhof in Großröhrsdorf

Großes Interesse am sanierten Bürgerhaus „Alte Schule“

Am Nachmittag des 17. Novembers hatten alle Interessierten die Mög-
lichkeit, sich vor Ort über das entstandene Bürgerhaus „Alte Schule“ 
am Krohnenberg 4 im Ortsteil Hauswalde zu informieren. Dieses Ange-
bot wurde dann auch zahlreich genutzt. Manch einer kam, um zu schau-
en, was aus seiner einstigen Schule geworden ist und erinnerte sich 

an sein Klassenzimmer oder den Werkenraum. Andere Gäste wiederum 
suchten gezielt die Räume im 2. Obergeschoss auf, um sich über die 
entstandene Praxis zu informieren. Sie ist ausgestattet mit einem gro-
ßen, hellen Vorraum, der als Empfangs- und Eingangsbereich genutzt 
werden kann. Dahinter gelegen sind Büro- und Personalräume, drei 
Behandlungsräume, ein Sterilisationsraum, ein Archiv sowie Sanitäran-
lagen. Aber auch das kulinarische Angebot des Jugendclubs ließ viele 
in den dort befindlichen, gemütlichen Sesseln länger als geplant ver-
weilen. Manch einer füllte sich hier in seine Jugendzeit zurückversetzt 
und staunte über die Inneneinrichtung des neuen Jugendclub-Domizils. 
Wer sich über die Historie des Gebäudes informieren wollte, konnte der 
Präsentation von Siegfried Klose im Mehrzweckraum folgen. Aber auch 
anlässlich des Jubiläums „675 Jahre Bretnig und 755 Jahre Hauswalde“ 
hatte er die wichtigsten Stationen der Ortsgeschichte in Bildern und 
Texten aufgearbeitet. 
Letztendlich zeigt das große Interesse an dem Gebäude, dass die um-
fassende Sanierung dieses Ortsteilzentrums wichtig und richtig war.  
Zwei Millionen Euro hat die Stadt in den barrierefreien Umbau der „Alten 
Schule“ aus dem Jahr 1877 investiert. Darunter sind 560.000 Euro aus 
dem sogenannten Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im 
Freistaat Sachsen.
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Stadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr

Bürgerpolizist	 % 035952.3830
Donnerstag	 16:00 – 18:00 Uhr und nach tel. Vereinbarung

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296
Polizeirevier Kamenz	 03578 - 3520

Zentrale Notrufnummer für die Kleintiere:  01805 84 37 36 
Besitzer von landwirtschaftlichen Nutztieren erfragen den Notdienst bitte bei 
ihrem Hoftierarzt.

28.11.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Str. 32	 03578-318020

29.11.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130

30.11.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstr. 18	 03578-307740

01.12.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338

02.12.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664

03.12.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstr. 17	 03528-442228

04.12.	 Elefanten Apo.	 Altstadt Radeberg, Röderstr. 1	 03528-447811

05.12.	 Heide-Apo.	 Radeberg, Schillerstr. 95a	 03528-442770

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sprechstunde: Sonnabend 9.00 – 11.00 Uhr & Sonntag 9.00 – 11.00 Uhr
Rufbereitschaft: jeweils von 7.00 Uhr bis 7.00 Uhr des nächsten Tages

Weitere Informationen unter:
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/qrcode/
notdienstsuche

Über diesen QR-Code oder Link kann die nächst-
gelegene Notdienstpraxis jederzeit mit dem 
Smartphone oder Computer in Echtzeit gefunden 
werden:

Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung
über die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Beteiligung der Öffentlichkeit
(gemäß § 3 Abs. 2 BauGB)

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Festplatz“

Der Stadtrat der Stadt Großröhrsdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 25.11.2025 mit Beschluss Nr. StR 075-13./25 den Entwurf zur 1. 
Änderung des Bebauungsplanes „Am Festplatz“ in der Fassung vom 
14.11.2025 gebilligt und zur öffentlichen Auslegung bestimmt.

Der Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am 
Festplatz“ wurde in der Stadtratssitzung am 28.10.2025 gefasst. Ziel 
ist die Anpassung des rechtskräftigen Bebauungsplanes an die fort-
geschriebene Gebäudeplanung, die eine vergrößerte Grundfläche und 
veränderte Lage der Sporthalle sowie eine geänderte Einordnung der 
notwendigen Stellplätze vorsieht. Grundzüge der Planung werden durch 
die Planänderung nicht berührt.

Das Bebauungsplan-Verfahren wird im vereinfachten Verfahren nach § 
13 BauGB durchgeführt. Im vereinfachten Verfahren wird von der Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4, vom Umweltbericht nach § 2 a BauGB 
und von der zusammenfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB 
abgesehen.

Der Entwurf zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „Am Festplatz“ wur-
de gegenüber dem rechtskräftigen Bebauungsplan „Am Festplatz“ in 
folgenden Punkten geändert und ergänzt:
-	 Anpassung des Baufensters an die geänderte Gebäudeplanung, Ver-

kleinerung der Fläche für Gemeinschaftsstellplätze
-	 Festsetzung einer Grundflächenzahl (GRZ 0,4) statt der überbauba-

ren Grundfläche
-	 Änderung der Zweckbestimmung der Verkehrsfläche besonderer 

Zweckbestimmung in Festplatz und Parkplatz
-	 Ergänzung textlicher Festsetzungen zur zulässigen Überschreitung 

der Grundflächenzahl, zu zulässigen Nutzungen im Bereich der Frei-
anlagen, zur Dachbegrünung auf mindestens 25 % der Dachfläche 
und zur Zulässigkeit von Geothermie in der südlichen Grünfläche

-	 Anpassung der Begründung an die geänderten Planinhalte.

Der Entwurf des Bebauungsplans „Am Festplatz“ bestehend aus Plan-
zeichnung, den textlichen Festsetzungen und der Begründung mit An-
lagen, Bearbeitungsstand: 14.11.2025 liegt für die Dauer eines Monats 
öffentlich aus, und zwar 

vom 01. Dezember 2025 bis einschließlich 05. Januar 2026

zu den Zeiten

Montag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag:	 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 in 01900 Groß-
röhrsdorf.
Gemäß § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden der Inhalt der ortsüblichen 
Bekanntmachung und sämtliche Planungsunterlagen auch auf der In-
ternetseite der Stadt unter https://grossroehrsdorf.de/web/cityweb/
bauleitplanung/ und dem zentralen Landesportal Bauleitplanung unter 
www.bauleitplanung.sachsen.de einsehbar.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Hinweise und 
Anregungen zum Entwurf der o.g. Planung schriftlich oder mit telefoni-
scher Terminvereinbarung zur Niederschrift vorgebracht werden.  
Gemäß § 4a Abs. 6 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können, sofern die Gemeinde 
deren Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit des Bauleitplan nicht von Bedeutung ist. 

Es wird darauf hingewiesen, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Ab-
gabe einer Stellungnahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, 
wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, zustimmen. Diese Daten 
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Bekanntmachung

Stadtnachrichten

werden gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO im Rahmen des Bebauungs-
planverfahrens für die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten 
und für die Informationspflicht ihnen gegenüber genutzt

Ein Antrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antrag-
steller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht 
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Großröhrsdorf, 28.11.2025

Stefan Schneider
Bürgermeister

Informationen zu einer öffentlichen Sitzung

Die 12. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 

am Dienstag, 02.12.2025 um 19:00 Uhr
im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt.

Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1. Stellungnahmen zu vorliegenden Bauanträgen sowie zu Anhörungen 

im Rahmen der Träger öffentlicher Belange
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Stadtnachrichten

N AC H RU F

Mit tiefer Trauer nehmen wir Abschied
von unserer geschätzten Mitarbeiterin 

 Frau Christel Berndt,

die am 13.11.2025 verstorben ist. 
Ihr plötzlicher Tod hat uns sehr getro� en. 

Frau Berndt war eine langjährige und überaus engagierte 
Mitarbeiterin im Technischen Museum

der Stadt Großröhrsdorf. Sie half bei Museumsführungen, 
Veranstaltungen, hat bei Projekttagen die Schülergruppen 

bei Vorführungen der Wäschemangeln betreut
und mit den Kindern am Webrahmen gearbeitet. 

Wir werden Frau Berndt ein ehrendes Andenken bewahren.  

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Bürgermeister
Personalrat

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung Großröhrsdorf

Technisches Museum
der Bandweberei Großröhrsdorf

Sonderführungen zum Weihnachtsmarkt Großröhrsdorf
am 06. und 07. Dezember 2025

Am ersten Adventswochenende öffnet das Technische Museum der 
Bandweberei Großröhrsdorf seine Türen im Rahmen des städtischen 
Weihnachtsmarktes. Besucher sind am 6. und 7. Dezember herzlich ein-
geladen, das Museum jeweils ab 13.00 Uhr zu entdecken. 
Highlight: Stündlich geführte Rundgänge bieten spannende Einblicke in 
das traditionsreiche Bandweberhandwerk und die voll funktionierende 
Technik. Los geht es an beiden Tagen um 13.00 Uhr, die letzte Führung 
ist für 17.00 Uhr geplant. Wir empfehlen eine vorherige Anmeldung zur 
Führung, aber auch Spontanbesuche sind möglich.

Modellbahnausstellung und heiße Getränke

Neben den Führungen im Museum findet im ehemaligen Kinder- und 
Jugendhaus eine besondere Modellbahnausstellung statt. Der Modell-
eisenbahnclub Königsbrück-Haselbachtal zeigt hier verschiedene Anla-
gen in den Spurweiten H0, TT und N. Die Ausstellung ist am Samstag 
von 13:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr ge-
öffnet.
Zudem bietet der Verein Industrie- und Bandmuseum e.V. heiße Geträn-
ke an: Genießen Sie im Innenhof der Kulturfabrik Glühwein und Kin-
derpunsch und lassen Sie sich in geselliger Runde auf die Adventszeit 
einstimmen. Außerdem erwartet Sie eine große Auswahl an Schleifen- 
und Geschenkbändern.
Die Veranstaltung ist Teil des vielseitigen Weihnachtsmarktes in Groß-
röhrsdorf, der auf dem Rathausvorplatz zahlreiche Angebote und festli-
che Vorführungen bereithält. Ein Besuch lohnt sich!
Weitere Informationen und Anmeldung zu den Museumsführungen un-
ter: www.bandwebmuseum.de oder telefonisch unter 035952-48247.
Es wird herzlich eingeladen – zu stimmungsvollen Adventstagen voller 
Technik, Tradition und Gemeinschaft.

Grundschule Bretnig-Hauswalde

Liebe fleißige Sammler und Sammlerinnen von Altpapier!
Unsere letzte Sammelaktion war erneut erfolgreich. Vielen herzlichen 
Dank an alle, die geholfen haben, den Container zu füllen. 
Wir planen unsere nächste Aktion und würden uns freuen, wenn Sie 
diesen Termin wieder groß in Ihrem Kalender vermerken. Ab 27.11.2025 
kann Papier zur Grundschule gebracht werden. Der Container steht uns 
bis zum 17.12.2025 zur Verfügung. Er kann ungehindert, zu jeder Zeit, 
ohne Anmeldung auf unserem Parkplatz neben der Schule gefüllt wer-
den.
Bitte denken Sie daran, dass nur Papier und Zeitungen, ungebündelt, 
hineingehören. Keine Pappe!

Kolata, Schulleiterin

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angelegenhei-
ten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über den Inter-
netauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ direkt an die 
Verwaltung richten.



Rödertal-Anzeiger Nr. 48 vom 28.11.2025- 4 -

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Großröhrsdorfer Schüler
überzeugten beim Jugendredeforum!

Am 8. November 2025 fand im Sächsischen Landtag das 22. Jugend-
redeforum statt.
In drei Runden diskutierten dabei 36 Jugendliche aus Sachsen und 
Brandenburg über aktuelle Themen wie Stadtbild und Migration, Wehr-
pflicht und Dienstpflicht oder Fluch und Segen von künstlicher Intelli-
genz im schulischen Alltag.
Das Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium Großröhrsdorf wurde in diesem 
Jahr von den 12-Klässlern Nicoline Samtleben und Benjamin Boden 
vertreten. 

Beide Schüler zeigten ein breites Repertoire an Argumenten und ge-
schickt eingesetzten rhetorischen Mitteln, die sie sich im Laufe ihrer 
Schullaufbahn im Rhetorik-Unterricht und Debattier-Klub unserer Schu-
le angeeignet hatten. Anders als bei den an strenge Regeln gebundene 
Debatten beim Wettbewerb „Jugend debattiert“ ging es hier darum, sich 
in einer Gruppe von jeweils sechs jungen Teilnehmern in einer oft kon-
trovers geführten Diskussion mit fairen Mitteln durchzusetzen. 
Die Juroren bewerteten dann solche Kriterien wie Gesprächsfähigkeit, 
Einsatz rhetorischer Mittel, Argumentationsstrategien, Akustik, Mimik 
und Gestik und natürlich auch vorhandene Sachkenntnisse. Die The-
men für die einzelnen Diskussionsrunden erfuhren die Teilnehmer erst 
zehn Minuten vor Beginn, das war für alle eine große Herausforderung, 
da keinerlei digitale Hilfsmittel in der Vorbereitung zugelassen wurden. 
Nach den zum Teil sehr hitzig geführten Diskussionsrunden am Vormit-
tag stand dann fest, welche zehn Schüler sich für das Nachmittags-Fi-
nale qualifiziert hatten. Lediglich ein einziges winziges Pünktchen fehlte 
Nicoline Samtleben am Einzug ins Finale, knapp dahinter konnte sich 
auch Benjamin Boden platzieren. 
Auch wenn es für unsere beiden Vertreter in diesem Jahr leider nicht 
gereicht hatte, nahmen es beide sehr sportlich. Die Erfahrungen des 
Diskutierens mit Vertretern anderer Schulen hatten sehr positive Lern-
effekte. 
Benjamin Boden: „Ich habe heute gemerkt, dass ich mich in den verba-
len Auseinandersetzungen nicht verstecken musste. Leider wurde mein 
Einsatz von einigen der 38 Kunstgriffe von Arthur Schopenhauer von 
einigen Juroren eher kritisiert, obwohl es ja gerade darum ging, sich in 
den Diskussionen durchzusetzen.“
Siegerin des diesjährigen Jugend-Redeforums im Sächsischen Landtag 
wurde die 18-jährige Helena Lange vom Weißeritzgymnasium Freital.

R. Dörnbrack

Austauschprojekt nach Poitiers in Frankreich

Vom 27.9. bis 4.10.2025 besuchten wir, neun Schüler der 12. Klasse 
und zwei Lehrkräfte, unsere Austauschschule in POITIERS in Frank-

reich. Unsere Gastschüler hatten uns bereits im Februar besucht und 
wir erlebten ein vielfältiges Programm zu den Themen Klima, Klimawan-
del und erneuerbaren Energien oder biologisch abbaubaren Biokunst-
stoffen.
Das Programm, welches uns in Poitiers erwartete, war nicht weniger ab-
wechslungsreich und spannend. Doch lest selbst unseren Reisebericht:
Nach später Ankunft am Samstagabend am Bahnhof in Poitiers, ver-
brachten die neun Austauschschüler den Sonntag in den Gastfamilien. 
Wir trafen uns Montagmorgen im Lycée Victor Hugo zu einem Frühstück 
in der Kantine und wurden durch die Schulleiterin mit einer engagierten 
Rede begrüßt. Danach lernten wir die Schule kennen. Paolina, eine fran-
zösische Schülerin, hatte dafür ein Escape-Game vorbereitet. Im Verlauf 
der Woche besuchten wir auch den Unterricht - die Schule geht tlw. 
bis 18 Uhr! Ganz schön lang! Dafür hat man manchmal zwei Stunden 
Zeit, um in der Kantine Mittag zu essen. Das ist nötig, denn bei 1300 
Schülern kann das etwas dauern. Mit Frau Müller und Frau Lötsch ging 
es am Montag zu Fuß durch die Stadt, die ein wirklich charmantes Flair 
verströmt. Mit unseren Austauschpartnern wiederholten wir später noch 
weitere Spaziergänge.
Da der Austausch unter dem Titel „Klimawandel und Energiewende“ 
stand, haben sich unsere Aktivitäten auch in Poitiers darauf konzen-
triert. Wir besuchten beim Schweinebauern eine Methangasanlage und 
waren beeindruckt, wie dieser auf seinem Hof einen Kreislauf konstru-
iert hat, um energieeffizient und nachhaltig zu produzieren. So kamen 
sogar Speisereste aus dem Lycée in die Methangasanlage, um letztlich 
Strom für bspw. den Schweinestall zu erzeugen.
Danach besichtigten wir das Kernkraftwerk in Civaux. Wir durften die 
Anlage betreten, d.h. den riesigen Maschinenraum, in dem sich die Tur-
binen und der Stromumwandler befinden. Ein Höllenlärm und eine gro-
ße Hitze herrschten dort.
In der Schule erstellten wir einen Tag darauf gemeinsam ein Klima fresko, 
d.h. ein Schaubild, bei dem zum Ausdruck kommen sollte, wie Ursachen 
und Wirkungen von Klimawandel zusammenhängen. Fazit: Der Mensch 
zerstört sich selbst und leidet unter seinen eigenen Handlungen. Aber 
es gibt auch immer Hoffnung: Wenn wir aufmerksam und kreativ sind, 
können wir mit innovativen Ideen noch etwas dagegen tun.
Ein Besuch am Ende der Woche im Futuroscope, einem Freizeitpark, 
rundete unseren Austausch ab. Die dortige Attraktion „Chasseurs des 
tornades“ ist preisgekrönt und zeigt die Kraft eines Tornados.

K. Lötsch

Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf

Fahrsicherheitstraining

Am Samstag, dem 15. November 2025, führte die Stadtfeuerwehr Groß-
röhrsdorf ein intensives Fahrsicherheitstraining durch.
Zunächst gab es eine theoretische Einweisung, in der die Teilnehmer 
unter anderem in der Einrichtung des Fahrerplatzes geschult wurden.
Im Anschluss daran ging es für die Maschinisten auf eine zweiein-
halbstündige Praxisfahrt. Mit sechs Fahrzeugen durchfuhren sie das 
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gesamte Stadtgebiet, wobei die Navigation über Funk und mithilfe von 
klassischen Koordinaten und dem What3Words-System erfolgte. Die 
Fahrzeuge fuhren dabei nacheinander die vorgegebenen Wegpunkte 
an, die Maschinisten konnten so ihr Fahrvermögen auf unterschiedli-
chen Untergründen testen.

Ziel des Trainings war es, die Maschinisten im Umgang mit ihren Fahr-
zeugen unter verschiedensten Bedingungen zu schulen und die Sicher-
heit bei der Fahrt über unterschiedliche Geländetypen zu erhöhen.
Für das Durchführen des Trainings möchten wir uns herzlich sowohl bei 
den Ausbildern, als auch bei den Teilnehmern für ihre engagierte Arbeit 
bedanken. Gemeinsam tragen wir so zu mehr Sicherheit und Professio-
nalität bei.

Truppführer-Lehrgang abgeschlossen!

In den vergangenen Wochen führte die Stadtteilfeuerwehr Großröhrs-
dorf einen Truppführer-Lehrgang auf Kreisebene durch, an welchem 
insgesamt 3 Kameradinnen und 13 Kameraden aus verschiedenen um-
liegenden Feuerwehren, einschließlich unserer Stadtfeuerwehr, teilnah-
men.
An mehreren Ausbildungstagen erlernten die Teilnehmenden hierbei die 
Fertigkeit zum Führen eines Trupps, vertieften ihre Kenntnisse in der 
einfachen technischen Hilfe, Menschenrettung und der Brandbekämp-
fung. Auch wurden die Kenntnisse in Bezug auf ABC-Gefahrstoffe und 
anderen Gefahren erweitert.
Neben praxisnahen Übungen, die sich am realen Einsatzalltag orientier-
ten, stand auch die Vorstellung des Rüstwagens der Feuerwehr Kamenz 
sowie der Drehleiter der Feuerwehr Radeberg auf dem Ausbildungs-
plan. Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle beiden Wehren für ihr 
Kommen und die Präsentation ihrer Technik.
Am vergangenen Freitag, dem 14.11.2025, fand die Abschlussprüfung 
statt. Neben einem schriftlichen Prüfungsteil wurden zwei Einsatzübun-
gen durchgeführt.
Im Anschluss daran konnte verkündet werden, dass die Übungen ein 
voller Erfolg waren und alle die Prüfung erfolgreich absolviert haben.
Die Stadtfeuerwehr Großröhrsdorf bedankt sich bei allen Ausbildern für 
die qualifizierte Ausbildung, den Organisatoren für den reibungslosen 
Ablauf und unserem Küchenteam für die gastronomische Versorgung. 
Wir wünschen allen Kameradinnen und Kameraden für die Zukunft alles 
Gute!
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Herzliche Einladung
zum Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt

am 6. und 7. Dezember 2025

„Warten auf den Nikolaus…“ heißt es am 2. Adventswochenende in 
Großröhrsdorf, wenn zum diesjährigen Weihnachtsmarkt auf den Rat
hausvorplatz eingeladen wird. Freuen können sich Klein und Groß, Jung 
und Alt wieder über ein vielseitiges Vorweihnachtsprogramm auf unse-
rer Marktplatzbühne. 

Bereits um 14 Uhr werden sich hier die Tanzgruppen des Spielmannzu-
ges Pulsnitz e.V. am Samstagnachmittag vorstellen. „Vorfreude auf den 
Nikolaus“ heißt es vielversprechend im Programm der Kinder aus der 
AWO-Kindertagesstätte „Regenbogenland“. 
Zwei Stunden Zeit für weihnachtsbastelfreudige Mädchen und Jungen 
nehmen sich wie immer gern die Vereinsmitglieder des „Einigkeit“ e.V. 
und erwarten sie in ihrem Zelt. Allerdings sollten Mutti und Vati oder ihre 
Großeltern ein bisschen die Uhrzeit im Blick behalten. Denn wer den 
gemeinsamen Bühnen-Auftritt von Nikolaus und Bürgermeister Stefan 
Schneider nicht verpassen und somit die symbolische Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes miterleben will, sollte sich dort gegen 15:00 Uhr ein-
finden. Für zwei Tage bekommt nun der Nikolaus die Befugnis über den 
großen Rathausschlüssel und wird seinem wichtigen Amt auch gleich 
gerecht werden, indem er den Riesenstollen anschneidet. 
Der Duft von Pfefferkuchen, Glühwein und Gebratenem sorgen dann 
nicht nur für Appetit, sondern lenken die Schritte beim weiteren Markt-
Bummel wahrscheinlich auch zu den Händlern aus dem Rödertal und 
der Umgebung, um nach hübschen Geschenke-Ergänzungen für den 
Gabentisch zu schauen. 
Zu einer Reise in die Welt der Magie lädt der Zauber-Peter ein. Für 

festliche Stimmung sorgt das 
Andrea Berg Double Angela. 
Sie lässt den Tag mit Hits der 
beliebten Schlagersängerin 
und den schönsten Weih-
nachtsliedern ausklingen. 

Der Sonntagvormittag startet 
mit den kleinen und großen 
Künstlern der Laienspielgrup-
pe „Frohlila“ märchenhaft. In 
der Festhalle Großröhrsdorf 
präsentieren sie gleich zwei-
mal nacheinander „Sternen-
taler“; der Eintritt ist frei! 
Ein genauer Blick ins Pro-
gramm verrät, dass auch der 

Nachmittag nochmals spannend wird. Im Zelt des Einigkeitsvereins ver-
teilt der Weihnachtsmann kleine Geschenke an die Kinder. Aber auch 
auf der Bühne wird der Nikolaus noch einmal gegen 16:00 Uhr zur Aus-
losung des Kinderrätsels erwartet. Im Anschluss gibt es bei einer Weih-
nachtsshow viel Spaß und Zauberei für Groß und Klein, bevor auch der 
Sonntag musikalisch auf der Bühne als Hüttengaudi endet. 

Gleich drei Ausstellungen gibt an diesem Wochenende zu bestaunen. 
Im festlichen geschmückten Heimatmuseum (Mühlstraße 5) erwartet 
Sie an beiden Tagen von 13:00 bis 18:00 Uhr die Ausstellung „Einfach 
zum Liebhaben - Plüschtiere“. In stündlichen Führungen erleben Sie 
die Faszination des Webens im Technischen Museum der Bandweberei 
(Schulstraße 2) an beiden Tagen von 13:00 bis 17:00 Uhr. Und der MEC 
Königsbrück/Haselbachtal lässt im Nebengebäude des Technischen 
Museums (Schulstraße 2) am Samstag von 13:00 bis 18:00 Uhr und am 
Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr die Augen kleiner und großer Eisen-
bahnfans erstrahlen.   

Alle Organisatoren, Händler, große und kleine Mitwirkende sowie die 
vielen Helfer hoffen auch in diesem Jahr auf viele neugierige Gäste von 
nah und fern und wünschen unterhaltsame Stunden beim Bummel über 
den Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt.

Programm zum
Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt

auf dem Rathausplatz

Öffnungszeiten des Marktes:
Sonnabend	 14:00 – 20:00 Uhr
Sonntag	 14:00 – 19:00 Uhr

Samstag, 6. Dezember 2025

14:00 – 20:00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung

14:00 Uhr 	 Weihnachtsvorstellung der Tanzgruppen
	 des Spielmannszuges Pulsnitz e.V.

15:00 Uhr 	 Einzug des Nikolaus mit Schlüsselübergabe durch
	 den Bürgermeister & Anschnitt des Riesenstollens

16:00 Uhr 	 „Vorfreude auf den Nikolaus“ mit den Kindern
	 der AWO-Kita „Regenbogenland“

15:00 – 17:00 Uhr	 Weihnachtsbasteln im Zelt
	 des Vereins „Einigkeit“ e. V.

16:30 Uhr 	 Der Zauber-Karrn – Zu einer Reise
	 in die Welt der Magie lädt Zauber-Peter ein.

18:00 Uhr 	 Weihnachten mit dem Andrea-Berg-Double		
	 Angela

	 Musikalischer Ausklang

Sonntag, 7. Dezember 2025

9:30 & 10:30 Uhr	 „Sterntaler“
	 Traumhaftes Märchentheater der kleinen und
	 großen Künstler der Laienspielgruppe Frohlila
	 Eintritt frei! in der Festhalle Großröhrsdorf

14:00 – 19:00 Uhr	 Weihnachtliches Markttreiben
	 mit Händlern aus dem Rödertal und Umgebung

14:00 Uhr 	 Festliche Bläsermusik zur Weihnachtszeit
	 mit den Silberberg Musikanten aus Dresden

15:00 Uhr 	 Tanztheater „Der Dieb“ mit der Tanz- und
	 Theaterwerkstatt Pulsnitz e.V.

14:00 – 16:00 Uhr	 Der Weihnachtsmann verteilt kleine Geschenke
	 an die Kinder. (Es können auch Wunschzettel beim
	 Weihnachtsmann abgegeben werden.)
	 im Zelt des Vereins „Einigkeit“ e. V.

16:00 Uhr 	 Auslosung der Gewinner des Kinderrätsels
	 dazu wird ein Besuch des Nikolaus erwartet

16:30 Uhr 	 Weihnachts-Zauber-Zirkus
	 für Groß und Klein

17:30 Uhr 	 Hüttengaudi in der Vorweihnachtszeit
	 mit DJ Blond

Für unsere Kleinsten wird es an beiden Tagen wieder ein Kinderkarus-
sell geben.

Eine besondere Ausstellung „Einfach zum Liebhaben - Plüschtie-
re“ erwartet Sie an beiden Tagen von 14:00 bis 18:00 Uhr in unserem 
festlich geschmückten Heimatmuseum (Mühlstraße 5). Passend dazu 
kann hier am Samstag von 15:00 bis 16:00 Uhr weihnachtlich gebastelt 
werden.

In stündlichen Führungen erleben Sie die Faszination des Webens im 
Technischen Museum der Bandweberei (Schulstraße 2) an beiden 
Tagen von 13:00 bis 17:00 Uhr (Anmeldung empfohlen).

Am Samstag von 13:00 bis 18:00 Uhr und am Sonntag von 10:00 - 17:00 
Uhr lädt der MEC Königsbrück/Haselbachtal zur Modellbahnausstel-
lung in das Nebengebäude des Technischen Museums (Schulstraße 
2) ein.

Parkmöglichkeiten (gebührenfrei): Parkplätze am Rathaus und an der 
Bankstraße, W.-Rathenau-Straße, Mühlstraße und Schulstraße.



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






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TSG Bretnig-Hauswalde e.V.

Jahresrückblick 2025                                                                                                                               

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde der TSG Bretnig-Hauswalde,
liebe Sportbegeisterte aus Bretnig, Hauswalde und Umgebung,
das Jahr 2025 neigt sich nun schon langsam wieder seinem Ende ent-
gegen. Für uns als Verein war es ein erfolgreiches und sehr bewegtes 
Jahr. Es stand ganz im Zeichen unseres 160-jährigen Bestehens. 
Im Rödertal-Anzeiger und auf unserer Homepage konnte man die Er-
folge unserer Wettkampfsportler, Keglerinnen und Kegler und unserer 
Turnmädchen aktuell mitverfolgen. Danke für die immer sehr guten ak-
tuellen und informativen Artikel.
Bei zahlreichen Wettkämpfen konnten unsere Sportfreundinnen und 
Sportfreunde ihr Können unter Beweis stellen und gute bis sehr gute 
Ergebnisse erzielen. In den allgemeinen Sportgruppen wurde das gan-
ze Jahr über fleißig Sport getrieben, um Körper und Geist fit zu halten. 
Auch das gesellige Leben kam nicht zu kurz. Bei runden Geburtstagen 
und Hochzeitsjubiläen wurde gut gefeiert. Wanderungen, Bowling- und 
Kegelabende lockerten das Sportleben auf.
Am 21.03.2025 fand unsere Mitgliederversammlung statt. Als Gäste be-
grüßten wir Bürgermeister Stefan Schneider und unser Ortschaftsrats-
mitglied Kai Maßwig. Mit 45 Teilnehmern war es schon sehr kuschelig. 
In den Rechenschaftsberichten konnten sich alle vom regen Vereins-
leben überzeugen lassen. Auszeichnungen zu Vereinsjubiläen und für 
besondere Verdienste wurden überreicht. Leider musste unsere Abtei-
lungsleiterin Turnen aus gesundheitlichen und privaten Gründen ihr Amt 
niederlegen. Wir haben uns im Vorstand dazu beraten und die Abteilung 
Turnen in ihrer alten Form aufgeteilt in die Abteilung Breitensport und 
Abteilung Geräteturnen. Für die Abteilung Geräteturnen konnte schnell 
eine neue Abteilungsleitung gefunden werden. Leider fehlt uns bis jetzt 
noch ein Abteilungsleiter für die Breitensportler in den allgemeinen 
Sportgruppen. Interessenten können sich gern beim Vorstand melden.
Ein ganz besonderer Höhepunkt war unser Vereinsfest anläßlich 160 
Jahre Sportverein, welches am 14.06.2025 gefeiert und ein absolut tol-
ler Erfolg wurde. Die Vorbereitungen zu diesem Fest begannen bereits 
2023. Alle Mühen haben sich gelohnt. Ca. 200 Gäste haben mit uns 
gefeiert und zum Gaudiwettkampf waren 22 Mannschaften aktiv. Es war 
überwältigend, dem bunten Treiben auf dem Turnplatz zuzusehen. Der 
Ehrgeiz und die Freude am Sporttreiben bei allen Teilnehmern waren 
super. Die Kinder waren ganz stolz, als sie ihre Medaillen für die er-
folgreiche Teilnahme am Gaudiwettkampf in Empfang nehmen konnten. 
Für die Besten gab es tolle Preise. Unsere Turnfrauen hatten leckeren 
Kuchen gebacken, es gab Eis für die Kinder sowie Bratwurst und an-
dere Leckereien vom Grill. Und auch die Getränkeversorgung funktio-
nierte reibungslos. Die Auftritte vom Spielmannszug Kleinröhrsdorf, der 
Tanzgruppe Unlimited aus Ohorn und das Schauturnen unserer erfolg-
reichen Turnmäuse rundeten das Fest ab. Sogar der Kurzbesuch von 
Radio PSR fügte sich nahtlos in unser Programm ein und machte diesen 
Tag für alle unvergessen. Ein großes Dankeschön an alle, die mitgehol-
fen haben, diesen Tag zum Erfolg werden zu lassen.
Die erfolgreiche Teilnahme an der Bretniger Kirmes Ende September 
mit Schauturnen, Beteiligung an der Ausstellung und 2 Stationen (Gal-
genkegeln und Eimerpyramiden werfen) bei der Kirmesolympiade zeu-
gen von der sehr guten ehrenamtlichen Arbeit im Verein. Wir hatten 
dieses Jahr ca. 58 Teilnehmer der verschiedensten Altersklassen am 
Start. Danke an alle, die mitgemacht haben, um unseren Verein würdig 
zu präsentieren. 
Ein ganz besonderer Dank geht an den Technischen Dienst der Stadt 
Großröhrsdorf für die unbürokratische großartige Hilfe und Unterstüt-
zung zum Vereinsfest und bei der Kirmes in Bretnig.
Ein weiteres riesengroßes Dankeschön geht an alle Übungsleiter, 
Kampfrichter, Mannschaftsleiter und an den Vorstand unseres Vereins 
für die aufopferungsvolle ehrenamtliche Arbeit im Jahr 2025. Danke an 
alle, die unseren Sport mit unterstützt haben. Danke an die zahlreichen 
Spender aus der heimischen Wirtschaft für die Mitfinanzierung unseres 
Vereinsfestes und unseres Sports.
Am 28.10.2025 wurde in Großröhrsdorf der feierliche Spatenstich für 
den Neubau einer Sporthalle durchgeführt. Wir hoffen, dass durch die-
se neue Halle auch unsere alte ehrwürdige Turnhalle in Bretnig entlastet 

Veranstaltungen im Rödertal
– Dezember 2025 –

01.12. – 24.12.
Advent der Begegnung
Veranstalter: Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e.V.

03.12.2025, 14:00 Uhr – Festhalle Großröhrsdorf
Seniorenweihnachtsfeier
Veranstalter: Stadtverwaltung Großröhrsdorf

11.12.2025, 19:00 Uhr – Festplatzgaststätte Großröhrsdorf
Bienenzüchterversammlung
Veranstalter: Bienenzüchterverein Großröhrsdorf u. Umgebung e.V.

05.12.2025, 18:00 Uhr
Jahresabschluss
Veranstalter: Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

06. und 07.12.2025
Weihnachtsmarkt auf dem Rathausplatz Großröhrsdorf
Veranstalter: Stadtverwaltung Großröhrsdorf + Vereine

06. und 07.12.2025 – Heimatmuseum (Mühlstr. 5)
Weihnachtsausstellung „Plüschtiere“
Veranstalter: Heimatverein

07.12.2025, 9:30 Uhr und 10:30 Uhr – Festhalle Großröhrsdorf
Märchenspiel „Sterntaler“
Veranstalter: Laienspielgruppe FROHLILA Spielgemeinschaft

07.12.2025
Weihnachtsbaumfest
Veranstalter: IG Kinder-Jugend-Familie im HFV

08.12.2025, 16:00 – 18:00 Uhr – Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
Handarbeitstreff
Veranstalter: Förderverein Kleinröhrsdorf, Ute Liebold

14.12.2025, 13:00 – 15:30 Uhr – Ratskeller ehem. Gemeindeamt Brtng.
Zierfisch- und Wasserpflanzen-Weihnachtsbörse
Veranstalter: Aquarienverein „Exotica“ e.V.

17.12.2025 – Drei-Feld-Sporthalle
25. Weihnachtskonzert
Veranstalter: Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

08.12.2025, 14:00 Uhr – IGS Großröhrsdorf
Selbsthilfegruppe Zuversicht

14.12.2025 – Platz am Spielmannszug
Kleinröhrsdorfer Weihnachtsmarkt
Veranstalter: Förderverein der FF Kleinröhrsdorf e.V.

14.12., 16:00 Uhr – Kirche Hauswalde
Adventskonzert
Veranstalter: Singgemeinschaft Hsw. im HFV, Ev.-Luth. Kirchgemeinde

27.12.2025, 17:00 Uhr – RöderSaal
Schwanensee
Veranstalter: RöderSaal

              

✂

Immer bestens informiert, mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
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wird und wir mehr Hallenzeiten für neue Sportangebote zur Verfügung 
haben werden.
Die Advents- und Weihnachtszeit liegt nun vor uns und ich hoffe, dass 
alle die Zeit finden werden, um etwas zur Ruhe zu kommen, das vergan-
gene Jahr Revue passieren zu lassen und sich auf das Weihnachtsfest 
mit ihren Lieben freuen. Ich darf alle schon jetzt einladen im Rahmen 
der Aktion des Heimatfördervereins „Advent der Begegnungen“ zu uns 
am Montag, den 08.12. ab 17.00 Uhr auf die Kegelbahn Bretnig zu kom-
men. Unser Verein beteiligt sich in diesem Jahr das erste mal an dieser 
schönen Tradition. Lasst euch überraschen. Für Speis und Trank wird 
gesorgt sein. Wir spielen und singen Weihnachtslieder. Wer Sportschu-
he mitbringt, hat auch die Möglichkeit sich beim Kegeln auszuprobieren.
Ich wünsche allen eine schöne ruhige Adventszeit mit vielen hellen Lich-
tern und ein frohes Weihnachtsfest. Kommt alle gut ins neue Jahr und 
bleibt oder werdet gesund. Im neuem Jahr warten viele große Aufgaben 
auf uns, vor allem unser geliebter Sport auf Kegelbahn, in Turn- und 
Handballhallen. Packen wir es gemeinsam an.
Gut Heil und Sport frei. 

Steffen Raasch
1. Vorsitzender im Namen des gesamten Vorstandes

Kegler Gemeinschaft zeigt gut motivierte Leistungen 

Die Mitglieder der Abteilung Kegeln der TSG Bretnig-Hauswalde zeigen 
in allen Altersgruppen gute Leistungen. Am 16.11. war unsere U14-Ju-
gend mit einem Ergebnis von 1549:1522 Holz im Wettkampf gegen den 
KV Blau-Weiß 99 Rodewitz/Hochkirch knapp unterlegen. Unsere jungen 
Kegler haben auf dieser Bahn leider ihre Leistungen und guten Trai-
ningsergebnisse nicht abrufen können. Dazu sagt der Trainer der U 14, 
Karl-Heinz Brückner: „Es ist sehr wichtig, die Jugend gut zu motivieren 
und wiederholte Fehler und Schwächen im Training zu korrigieren“. Die 
besten Ergebnisse brachten Raphael Mütze 448 und Carl Hermsdorf 
mit 412 Holz. Im nächsten Kampf wird es besser. 
Am selben Tag spielten unsere Männer auf unserer Heimbahn gegen 
den TSV 1859 Wehrsdorf 3. Hier gelang ein großartiger Sieg mit einem 
überzeugenden Ergebnis von 2007:1884 Holz und 4:2 Mannschafts-
punkten. Der tagesbeste Spieler war unser Thomas Füssel mit 542 Holz, 
gefolgt von Uwe Haufe 429, Oliver Schröter 470 und Michael Wolf mit 
466 Holz. 
Am 22.11. spielten unsere Senioren auf unserer Heimbahn gegen 
den TSV 1859 Wehrsdorf sehr gute Ergebnisse mit einem Sieg von 
2068:1815 Holz und 5:1 Mannschaftspunkten. Die Einzelleistungen la-
gen teilweise über den persönlichen Leistungen und zeigen sich wie 
folgt, Tagesbester Andreas Petschke 567 Holz, Karl-Heinz Brückner 
543, Frank Hornuff 500 und Jens Knöfel 458 Holz. 
Am 23.11. mussten unsere Frauen auf der Heimbahn einige Tränchen 
verdrücken. Mit 4 Holz verloren sie dieses Match gegen den KSV 69 
Lauta. Im Ergebnis waren dann 1834:1838 Holz und 2:4 Mannschafts-
punkte auf dem Spielbericht. Für die nächsten Spiele drücken wir al-
len Mannschaften ganz fest die Daumen und bedanken uns für euren 
Kampfgeist. 
Wie immer können alle Ergebnisse und Entwicklungen auf unserer 
Homepage unter: www.tsg-bretnig-hauswalde.de nachgelesen werden. 

H.-J.M.

FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

FSV Bretnig-Hauswalde - Fußball
Kreisliga - B - Junioren - 8. Spieltag

FSV Bretnig-Hauswalde / SV 1910 Edelweiß Rammenau - SPG SV 
Königsbrück /Laußnitz / SV Grün-Weiß Schwepnitz (22.11.2025)

Spiel um Platz zwei 

Nachdem schon einige Zeit feststand, dass unseren B-Junioren die Teil-
nahme an der Meisterschaftsrunde nicht mehr zu nehmen ist, galt es 
am letzten Spieltag der Hinrunde den sehr guten zweiten Platz zu ver-
teidigen. Um sicher zu gehen, dass dieses Ziel erreicht wird, musste in 

jedem Fall ein Sieg her. Und unsere Jungs ließen mit ihrer Körperspra-
che von Minute eins an keine Zweifel aufkommen, alle Punkte auf dem 
heimischen Kunstrasenplatz behalten zu wollen. Auf verkürztem Platz 
und in 1-8-er Formation - Königsbrück war mit nur neun Feldspielern 
angereist - brauchte unsere Mannschaft die komplette erste Halbzeit, 
um die körperlich präsenten Königsbrücker müde zu spielen. Allerdings 
kam es in der ersten Halbzeit nicht zu wirklich vielen Torraumszenen. 
Zweikämpfe im Mittelfeld und ungenaues Passspiel prägten das Bild 
auf dem Platz. So fiel für unsere Gegner in der 16. Minute für alle etwas 
überraschend das 1:0, wobei unsere Abwehr mit einem zu kurzen Rück-
pass auf unseren Torwart hilfreich zur Seite stand. Der gegnerische 
Stürmer brauchte den Ball nur erlaufen und an unserem Torwart vorbei-
schieben. Unsere Jungs wirkten nicht wirklich schockiert und setzten 
ihrerseits ihre Angriffsbemühungen fort. In der 29. Minute wurden sie 
mit dem Ausgleich belohnt. Diego Thomas nutzte eine Unordnung bei 
Königsbrück, setzte sich im Strafraum mit einer Drehung clever durch 
und schob den Ball dem gegnerischen Torwart durch die Beine.
Mit 1:1 ging es in die Kabinen. Lediglich ein furioser Lattenkracher von 
Felix Gräfe in der Schlussminute der ersten Halbzeit hätte daran beinahe 
noch etwas geändert. Ein ganz anderes Bild bot sich den Zuschauern 
in Halbzeit zwei. Es kann schon verraten werden - Königsbrück schaffte 
keinen Torschuss mehr - es war ein Spiel auf ein Tor und unsere Jungs 
nutzten ihre Chancen sehr erfolgreich. Bereits in der 43. Minute mar-
kierte Aron Schiemann mit einem Sonntagsschuß aus sechzehn Metern 
in den rechten Winkel das 2:1. In der 52. Minute erzielte Diego Thomas 
mit dem 3:1 sein zweites Tor des Tages, indem er nach feinem Pass von 
Felix Gräfe freistehend einschob. Nur sieben Minuten später war es Tim 
Weber vorbehalten, mit einem satten Flachschuss mit Hilfe des linken In-
nenpfostens das 4:1 zu markieren. Diesem ging ein schöner Steckpass 
von Tim Jungnickel voraus.
Nun war der Wille der Königsbrücker gebrochen. So konnte Felix Gräfe 
in der 68. Minute durch die gegnerischen Abwehrreihen spazieren und 
zum 5:1 einnetzen. Den Schlusspunkt im Torreigen setzte Raphael Hau-
fe in der 73. Minute mit dem 6:1. Hier ließ, der sonst sehr gut aufgelegte 
Königsbrücker Torwart dessen haltbaren Schuss durchrutschen. Aber 
wie heißt es so schön, wer nicht schießt, kann nicht treffen. Mit diesem 
Sieg krönten unsere B-Junioren ein tolle Hinrunde mit sieben Siegen 
und nur einer Niederlage und damit Platz zwei. Respekt! 
 Gleichzeitig soll ein Dank an das Trainerteam um Uwe Kliemand und 
Sven Wätzlich geschickt werden, die neben den Punkspielen einen re-
gelmäßigen Trainingsbetrieb für unsere Jungs ermöglichen.

Text: Jens Schmidt / Stefan Sagner

Neue Trainingskleidung für den Nachwuchs
des FSV Bretnig-Hauswalde dank Unterstützung

der Ostsächsischen Sparkasse Dresden

Große Freude beim FSV Bretnig-Hauswalde: Im Rahmen eines Förder-
projekts der Regionalstiftung Jugend & Sport der Ostsächsischen Spar-
kasse Dresden konnte der Verein seinen Nachwuchsbereich mit neuer 
Trainingskleidung ausstatten. Aus über 400 eingereichten Projekten 
wurde der Antrag des FSV ausgewählt – ein starkes Zeichen für die 
erfolgreiche Jugendarbeit des Vereins. Die neuen Trainingsshirts und 
Präsentationsjacken sorgen künftig für ein einheitliches, professionelles 
Erscheinungsbild der D- bis A-Jugendmannschaften und stärken zu-
gleich den Zusammenhalt auf und neben dem Platz.
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände
Am 9. November überreichte Timo Schwarz, Mitarbeiter der Sparkas-
senfiliale in Pulsnitz, gemeinsam mit dem stellvertretenden Nachwuchs-
leiter Daniel Matthes die neuen Outfits an die Nachwuchsspieler. „Eine 
professionelle Ausstattung trägt wesentlich dazu bei, die Motivation zu 
fördern und das soziale Miteinander im Verein zu stärken“, betont Mat-
thes.
Auch die Sparkasse zeigt sich erfreut über die gelungene Kooperati-
on: „Mit unserer Regionalstiftung möchten wir Kinder und Jugendliche 
für den Sport begeistern und Vereine in ihrem Engagement unterstüt-
zen. Der FSV Bretnig-Hauswalde leistet hier großartige Arbeit“, so Timo 
Schwarz bei der Übergabe.
Der Verein bietet jungen Fußballern eine fundierte Ausbildung und legt 
besonderen Wert auf Werte wie Fairness, Respekt und Teamgeist. Mit 
der neuen Ausstattung kann der FSV diese Philosophie nun auch nach 
außen stärker sichtbar machen – bei Spielen, Turnieren und Veranstal-
tungen in der gesamten Region.

D1-Jugend 15.11.2025
FSV Budissa Bautzen 3. – FSV Bretnig-Hauswalde 0:1 (0:6)

Erfolg zum Hinrunden-Abschluss

Auch Budissa kann den FSV nicht stoppen! Den 7. Sieg in Folge fahren 
die D1-Jungs in der Kreisoberliga an diesen Samstag in Bautzen ein. 
Was für eine Serie! Aber der Reihe nach. Gegen den technisch und 
spielerisch guten Gastgeber müssen unsere Jungs von Anfang an alles 
reinwerfen. Und das tun sie auch. Mit breiter Brust und viel Selbstver-
trauen versucht man den Gegner in die eigene Hälfte zu drängen. Den 
ersten Torschuss setz Colin knapp daneben. Im Gegenzug eine Parade 
von Edgar, als er gekonnt den Winkel verkürzt. Nun aber wieder der 
FSV. Ein Querpass kommt zu Maxi und der schießt den Ball überlegt 
ins untere Eck zur Führung. Und weiter versuchen wir den Gastgeber zu 
bespielen. Lenny steckt den Ball zu Luca am Sechzehner durch, dieser 
verzieht aber knapp. Dann ist Pause.
Nach Wiederanpfiff übernimmt der FSV sofort das Kommando. Schüsse 
von Oscar G. und Maxi treffen noch nicht das Ziel. Dann aber erobert 
Benjamin den Ball im Mittelfeld, schiebt zu Colin rüber und der trifft zum 
0:2. Und weiterhin sind unsere Jungs hellwach. Oscar G. stibitzt den 
Ball am gegnerischen Strafraum und hämmert ihn zum 0:3 in die Ma-
schen. Jetzt geht es Schlag auf Schlag. Benjamin zeiht aus 20 Metern 
ab und Luca verlängert in der Luft elegant zum 0:4. Und es folgt der 
fünfte Streich. Luis geht durchs Mittelfeld durch, steckt auf Justus N. 
und dieser schiebt den Ball überlegt am Torwart vorbei in den Kasten. 
Den Schlusspunkt setzt dann unser „Kleenster“. Ein hoher Ball kommt 
an die Strafraumgrenze zu Luis und dieser per Kopf über den Torwart 
zum 0:6. 
Eine wiederum starke Leistung zum Abschluss der Hinrunde, wo der 
FSV auf Platz vier überwintert. Gute Trainingsleistungen, ein super 
Teamspirit und die Unterstützung der Eltern sind wichtig und ausschlag-
gebend für die Entwicklung dieser Mannschaft. Weiter so!
Für den FSV spielten: Edgar, Benjamin, Lenny, Maximilian, Justus N., 
Luca, Colin, Oskar S., Luis, Oscar G., Raphael, Justus P.

Ergebnisse vom 22.11. bis 23.11.2025

B-Junioren	 Hoyerswerdaer FC – SpG FSV Bretnig-Hauswalde /
	 SV Rammenau 	 3:2

Herren	 TSV Pulsnitz 1920 2 – FSV Bretnig-Hauswalde 	 Ausf.

Herren	 SpG Arnsdorf 2 / Großharthau –
	 SpG Bretnig-Hauswalde 2 / Rammenau 2 	 4:3

A-Junioren	 SpG SV 1910 Rammenau / FSV Bretnig-Hauswalde –
	 Arnsdorfer FV 	 4:2

B-Junioren	 SpG FSV Bretnig-Hauswalde / SV Rammenau –
	 SpG S Königsbrück / Laußnitz / SV Schwepnitz 	 6:1

Vorschau vom 28.11. bis 30.11.2025

Winterpause

SG Kleinröhrsdorf – Kegeln

SV Burkau – SG Kleinröhrsdorf 2.    2:6 (3094:3205)

Am 7. Spieltag ging es nach Demitz-Thumitz, wo der SV Burkau seine 
Heimkämpfe austrägt. Die zwei Tabellenpunkte von dem ungeschlage-
nen Tabellenführer mitzunehmen, hatte keiner von uns fest eingeplant. 
Nico und Sven starteten das Spiel auf der Vierbahnanlage. Nico konnte 
in der ersten Spielhälfte einen kleinen Vorsprung erspielen, diesen aber 
nicht bis zum Schluss halten und blieb somit ohne den Mannschafts-
punkt (MP). Sven zeigte eine starke Vorstellung mit erfolgreichen 552 
Holz! Nun mussten Marco und Daniel auf die Bahn. Marco konnte trotz 
einiger Fehler den MP für die SG einsacken. Daniel hatte einen fast per-
fekten Kegeltag. Er erspielte auf den ersten zwei Bahnen 305Holz- geht 
da noch was? Mit insgesamt 594 Holz ging er strahlend und mit seiner 
persönlichen Bestleistung von der Bahn. Dass er die magische 600 
knapp verfehlte, war natürlich Schade. Toni und David konnten nicht 
ruhig aufspielen, da der Gegner uns dennoch weiter forderte. Beide 
kämpften um jedes Holz und wussten, dass der Sieg in greifbare Nähe 
rückt. Toni machte mit 535Holz einen weiteren MP klar. David spielte 
an diesem Tag etwas unter seinen Erwartungen, aber er blieb cool und 
somit konnten wir uns mit einer starken Mannschaftsleistung über den 
Sieg freuen.
Es spielten: Nico Braun 520 (0MP); Sven Bürger 552 (1MP); Marco 
Brückner 500 (1MP); Daniel Schäfer 594 (1MP); Toni Schölzel 535 
(1MP) und David Kroker 504 Holz (0MP).

Bericht: DS

SG Großröhrsdorf – Tischtennis

 1. Kreisliga
 SG Großröhrsdorf 1 – Seeligstadt 1    7:9

 Bittere Niederlage!

 Der Anschluss an das Mittelfeld der Liga konnte nicht hergestellt wer-
den. Die Doppel begannen verheißungsvoll. Doppel 1 Rönisch/Jurkin 
und Doppel 3 Zillger/Kaiser konnten punkten. Im oberen Paarkreuz ver-
loren Jurkin und Rönisch knapp. Nur Peter Wirth und Jeremias Kaiser 
konnten ihre Spiele siegreich gestalten. Auch in der zweiten Einzelrun-
de konnten die Großröhrsdorfer nicht überzeugen. Rönisch konnte im 
oberen Paarkreuz noch ausgleichen. Doch trotz der starken Ergebnisse 
von Wirth und Kaiser schafften es die Rödertaler nur zum Entschei-
dungsdoppel, was Rönisch/Jurkin leider verloren.
Rönisch (1,5), Jurkin (0,5), Wirth (2), Zillger (0,5), Atmojo (0), Kaiser 
(2,5)!

TTC Hoyerswerda 3 – SG Großröhrsdorf 1    9:6

Ohne Wirth und Rönisch hielten sich die Rödertaler gut, konnten aber 
leider wieder nicht punkten. Andreas Jurkin und Fridulin Erlitz boten ein 
starkes Spiel, konnten die Niederlage aber nicht verhindern.
Jurkin (2,5)!, Zillger (0), Atmojo (0,5), Kaiser (0,5), Erlitz (2,5)!, Moritz 
M.(0)

SC 1911 e.V. – Fußball

Ergebnisse

Mittwoch, 19.11.2025
A-Junioren	 KP	 SpG Nebelschütz/ST. Marienstern –
		  SpG SüdWest-Lausitz	 3:4
B-Junioren	 KP	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  FV Ottendorf-Okrilla 05	 4:0
C-Junioren	 KP	 SV Grün-Weiß Schwepnitz –
	 SpG SüdWest-Lausitz 2. 	 0:1

Donnerstag, 20.11.2025
C-Junioren	 FS	 SpG SüdWest-Lausitz 1. – JFV ONFA 2.	 2:2

Samstag, 22.11.2025
C-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla – SpG SüdWest-Lausitz 2. 	3:5
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1. Männer	 KOL	 SC 1911 – Königswarthaer SV	 1:2

Sonntag, 23.11.2025
A-Junioren 	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla – SpG SüdWest-Lausitz	 2:3
C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz 1. –
		  SV Königsbrück/Laußnitz	 abges.

F-Jugend holt 2. Platz beim Turnier in Schiebock

Nach einem etwas holprigen Start mit 2 Unentschieden gewannen unse-
re Kicker das letzte Gruppenspiel und zogen ins Halbfinale ein. Dieses 
gewannen die jungen Rödertaler nach 9m-Schießen. Im Endspiel fehlte 
dann leider das Spielglück und der Turniersieg ging nach einem 2:3 an 
die BSG Sohland-Oppach. Starke Vorstellung unserer F-Jugend.

(Bericht: Alexander Winkler)

Vorschau

Samstag, 29.11.2025
C-Junioren	 KL	 FV Ottendorf-Okrilla –
		  SpG SüdWest-Lausitz 1.	 10:30 Uhr
1. Männer	 KOL	 SV Grün-Weiß Hochkirch – SC 1911	 13:30 Uhr

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

Kirchliche Nachrichten
30. November – 1. Advent

Kleinröhrsdorf:	 09:30 Uhr	 Familiengottesdienst
		  und Kitageburtstag Agnesheim

Bretnig:	 10:00 Uhr	 Familien-Gottesdienst mit der Advents-
		  musik von Kinderchor und Floh-
		  kurrende und Taufgedächtnis

Rammenau:	 14:00 Uhr	 Rammenauer Adventsmusik mit dem
		  Rammenauer Kirchenchor, dem
		  Posaunenchor und dem Gemischten
		  Chor Rammenau

Kleinröhrsdorf: 	16:00 Uhr 	 Adventmusik - „Vorfreude auf
		  Weihnachten“ Chor- und Kammermusik
		  sowie Gemeindegesang

Vereine und Verbände

Sandstrahlen in Ohorn
und noch mehr:

●	 Sägeketten schärfen	 ●	 Schweißarbeiten
●	 Baumfällarbeiten	 ●	 Möbelmontage
●	 Rasenmahd

Kontakt: 01 74 / 1 45 31 52

Die Nachricht vom plötzlichen Tod
unseres ehemaligen Mitarbeiters 

Uwe Altmann
hat uns sehr betroffen gemacht.

Herr Altmann war bis zu seinem
krankheitsbedingten Ausscheiden

rund 40 Jahre als stets pflichtbewusster
und geachteter Monteur

in unserer Firma beschäftigt.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt
seiner Lebensgefährtin Karin Hensel

und seinen Angehörigen.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter
der Haiko Senf Haustechnik GmbH

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de
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Du lebst weiter in uns,
in unseren Gedanken, Erinnerungen

und in unseren Herzen.

Wir müssen Abschied nehmen von

Konrad Gebler
 * 17.06.1944 † 14.11.2025

Wir haben dich geliebt,
mit dir viele Jahre gekämpft und gesiegt

und dich jetzt doch verloren.

Deine Ehefrau Gabriele
Tochter Grit mit René

Tochter Michaela mit Martin
Enkel Lilli und Milan

Zur Trauerfeier mit anschließender Beisetzung auf dem
Inneren Friedhof in Großröhrsdorf verabschieden wir dich

am Donnerstag, dem 04.12.2025, 13.00 Uhr.

Immer, wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,
so, als wärst du nie gegangen.
Was bleibt sind Liebe und Erinnerung.

Christel Berndt
geb. Steinbach

 * 06.02.1954 † 13.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Dein Dietmar
Sohn Stefan
Sohn Thomas mit Nadine, Selina und Julian
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 11.12.2025, 13.00 Uhr
auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch ruhig zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Wir tragen dich immer in unseren Herzen. 

Uwe Altmann
 * 09.04.1957  † 20.10.2025

In lieber Erinnerung
Deine Karin

mit Martin, Mathias und Marco
Deine Mutter Lieselotte

Deine Geschwister Jürgen und Ute
Dein Schwager Herbert

Familie Gräulich
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Eine Gedenkfeier findet am Mittwoch, dem 10.12.2025,
14.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf,

Lichtenberger Straße 45, statt.

 Es ist so schwer, es zu verstehen,
 dass wir uns niemals wiedersehen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, 
Schwester und Tante

Monika Mägel
geb. Schöne

* 29.07.1942 † 13.11.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Kinder Mario
und Manuela mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis.

Pulsnitz, im November 2025

Sie wollen eine Traueranzeige im Rödertal-Anzeiger aufgeben?
Wir beraten Sie gern.

Stadtdruckerei Großröhrsdorf  · Lessingstraße 2a ·  01900 Großröhrsdorf
Telefon 03 59 52 - 3 00 00 · druck.anzeiger@gmx.de
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NAUMANN MIEDERWAREN TEL. 03528443629, Markt 13, 01454 Radeberg 

Der Abverkauf geht weiter. Auf Alles 30% RABATT + Bademoden 50%!

Dienstag bis Freitag 10–17 Uhr

Christina Köppl
Bandweberstr. 27B · 01900 Großröhrsdorf
TELEFON 	 035952 - 42 72 90
MOBIL 	 0155 - 65 21 46 87
» SPRECHZEIT ab 16:00 Uhr «

ANGEBOTE
Beratung zur Erwerbsminderungsrente
Beratung zu Schwerbehinderung und Pflegegrad
Unterstützung bei Behördenangelegenheiten
Mediation in Konfliktsituationen
Coaching in persönlichen Umbruchphasen

www.christinakoeppl.de

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-/SAT 
• Verleih von Beamern und Flachbild-

schirmen und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Samsung, Technisat, Panasonic    ... ab 299,- €

Vertrieb durch Technisat

Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir jahrzehntelang versprechen.

➤	Dachklempner
➤	Gerüstbau
➤	Dachreparaturen
➤	Dachdeckerarbeiten
➤	Kranservice

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!

Freund & Partner GmbH
Steuerberatungsgesellschaft
Niederlassung Großröhrsdorf

Unser Leistungsangebot:

• Steuererklärungen für Arbeitnehmer

 und Rentner

• Existenzgründungsberatung

• komplette steuerliche Betreuung 

 branchenübergreifend für alle Rechtsformen 

 (Buchführung, Lohnabrechnung,

 Jahresabschlüsse, Steuererklärungen,

gestaltende und vorausschauende Beratung)

                     Fragen Sie uns!

Mitglied der
European Tax and Law

Rathausstraße 6
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 82 39
Fax (03 59 52) 3 28 46

Mo-Do 7.30-17.00
Fr 7.30-15.00

und nach Vereinbarung
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Rathausplatz 1, % 03 59 52/41 48 85
Geöffnet: Mo–Fr 17–22 Uhr; Sa, So, Feiertag 11–14 u. 17–22 Uhr; Dienstag Ruhetag

Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte
Flambierte Nudeln

im Käselaib

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt – Reha
Chemo – Bestrahlungen – behindertengerechte Rollstuhltransporte

Zubringer zum Bus – Flug – Bahn
Anmietverkehr Familienfahrten

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


